


 
KOMMENTARE

STATEMENTS DER LOGI-FOX-KINDER

Das ist Unsere Meinung

„
Was ist eure Meinung?
Schickt sie uns.
Eure Einsendungen 
findet ihr auf:

2

Der Regenwald soll nicht abgeholzt werden!

Ich finde, dass es mehr Restaurants geben sollte.
Es sollte mehr Schnitzel mit Pommes geben! 

Ich hätte mir gewünscht, dass das Hotel „Drei Mohren“
in „Drei Mönche“ umbenannt worden wäre.

Ich möchte mehr Spielplätze und dass das Einfahren
in die Stadt mit dem Auto kostenpflichtig wird.
  Öffentliche Verkehrsmittel sollten gratis sein!

Corona und Maske tragen nervt mich, aber es ist toll,
dass das Camp trotzdem stattfinden konnte.

Mir gefällt, dass Donald Trump nicht mehr Präsident ist.Es sollte mehr Assistenzhunde geben!

Ich finde es doof, dass in der Natur so viel Müll rumliegt.

Ich finde es gut, dass der Wechselunterricht abgeschafft werden soll.

Ich möchte mehr Fahrradwege und mehr Spielplätze.

Es ist schön, dass es an manchen Stellen noch große Wiesen gibt, auf denen man gut spielen kann.

Tierquäler sollen ins Gefängnis kommen!

Jedes Kind sollte das Recht auf einen kostenlosen Schulbesuch haben – weltweit!

Ich finde, dass es mehr Spielplätze geben sollte. 
Es werden zu viele Bäume gefällt und zu viele Straßen gebaut.

Es sollte verboten werden, Hasen zu essen!

Mir gefällt es, dass es hier noch sauberes Trinkwasser gibt. Und das soll auch so bleiben!

Es gefällt mir, dass wir im LOGI-FOX-Camp viele Comics machen.

Es sollte mehr Süßigkeitenläden geben!

Ich finde es gut, dass es Tierschützer gibt, die die Tiere beschützen.

Mehr Spenden für obdachlose Tiere!

Ich liebe Tierfilme und finde es gut, dass es so viele davon gibt.

Die Angestellten von T-Shirt-Fabriken sollten mehr verdienen!

Es sollte mehr Tierrechte geben!

Ich finde es gut, dass Tiere im LOGI-FOX-Camp sind.

Ich freue mich auf die fünfte Klasse.

Ich finde es gut, dass Kinder eine eigene Meinung haben dürfen.

Katzenfutter sollte weniger kosten!

Ich finde es schön, in der Stadt Eis zu essen.

Jeder Mensch sollte ein Recht auf Urlaub haben!

Lego Ninjago sollte günstiger sein!

Es sollen keine Tiere getötet werden!

Wir sollten mehr auf die Umwelt achten!

Es werden zu viele Häuser gebaut. 

Mehr Menschen sollten vegetarisch essen!

Ich finde, dass es mehr Süßigkeiten geben sollte.

Ich finde es nicht gut, dass in Afghanistan so viel Krieg ist.

Ich finde gut, dass wir im LOGI-FOX-Camp die Hunde streicheln dürfen.

Mir gefällt, dass das Programm bei LOGI-FOX so vielfältig ist.

LOGI-FOX ist das 
Mitmachmagazin für 
Kinder in Augsburg. 
Vor 20 Jahren wurde 
das preisgekrönte
Kinderbeteiligungs-
Projekt initiiert, um 
Kinderrechte wie 
Gleichheit, Bildung 
und Meinungsfreiheit 
mit Kindern zu 
gestalten.

logifox.de

logifox@augsburg.de

mach mit!



 

VON KINDERN FÜR KINDER

VORWORT

Im TSCHAMP Ferienprogramm 
der Stadt Augsburg gibt es in 
den Pfingst- und Sommerferien 
coole LOGI-FOX-CAMPS. 
Dort entstehen die Inhalte 
unserer Kinderzeitung. 
Meldet euch an unter: 
              www.tschamp.de

MELDET EUCH

BEI DEN

LOGI-FOX-

CAMPS

AN!

mach mit!

 WOW, DIE
 22. LOGI-FOX ist da!

    Aufgrund der Corona-Situation ist die LOGI-FOX-Kinderzei-
tung wieder unter erschwerten Bedingungen nur in den Som-
merferien entstanden. Aber mit viel Herzblut, dem großen Ein-
satz von motivierten Kindern und den engagierten Betreuerinnen 
und Betreuern ist es ein voll und ganz gelungenes „Kinderblatt“ 
geworden.
     Angefangen hat es dieses Mal mit dem Redaktions-Camp 
TIERE ABENDS IM WALD, bei dem sich die Kinderreporterinnen 
und -reporter auf die Spuren von Biber und Fledermaus begeben 
haben und tolle Naturerfahrungen in unserem Siebentischwald 
sammeln konnten. Die Reportage auf den Spuren der Biber ist 
wirklich sehr beeindruckend geworden. 
    Im darauffolgenden Camp HELFER AUF VIER PFOTEN – 
TOLLE HUNDE FÜR MENSCHEN MIT HANDICAP freut mich 
sehr, dass es hier nicht nur beim Inklusionsgedanken geblieben 
ist. Was gibt es Besseres, als die Kinderrechte so lebendig zu 
gestalten: Nicht nur, sich in die Welt von Menschen mit Behin-
derungen hinein zu versetzen, sondern auch das Gelernte – z. B., 
was es bedeutet, im Rollstuhl zu sitzen oder mit dem Blinden-
stock zu laufen – kreativ für die Zeitung umzusetzen und die 
Verhaltens-Tipps vielen Kindern in Augsburg weiterzugeben. 
      Wieder ein Renner war das COMIC-CAMP. Es ist jedes 
Mal erstaunlich, mit wieviel Begeisterung die Kinder beim Comic-
Machen dabei sind. Das begeistert mich als Comic-Fan ganz 
besonders.
      Bewundernswert sind auch die vielen Rätsel, Witze, Malereien 
und Zeichnungen, die Geschichte von „Jacky, dem Assistenz-
hund“, der Buchtipp und die Meinungsseite.
     Ein großer Dank gilt allen, die zum Gelingen beigetragen ha-
ben – im Besonderen die Kooperation mit dem Verein Hunde fürs 
Leben e. V., die Nutzung der Räumlichkeiten im Waldpavillon 
und in der FOS/BOS, die Biberbeauftragte und die Waldpäda-
gogin. Ein besonderer Dank geht auch an mein Amt für Kinder, 
Jugend und Familie für die liebevolle und engagierte Begleitung.
    Seht selbst, was dabei Tolles entstanden ist und schaut 
unbedingt in das neue YOUTUBE-TUTORIAL „GEMEINSAM MIT 
BEHINDERTEN MENSCHEN“. 
Viel Spaß beim Lesen und Entdecken!

Martin Schenkelberg
Referent für Soziales, Familie, Pflege, Generationen und Inklusion
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BILDERRÄTSEL

WO FINDET IHR UNS IM HEFT?

FOTOSAFARI IM WALDPAVILLON. ERKENNST DU ALLES?
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TUTORIAL

TUTORIAL

Du konntest an keinem Camp teilnehmen? 
Nicht schlimm: Du kannst jederzeit deinen 
Beitrag an uns senden. Das LOGI-FOX-Team 
freut sich über Mails und Post!
Mach mit!

Wir freuen uns auf deine Einsendungen.
PER POST AN: STADT AUGSBURG
Amt für Kinder, Jugend und Familie
Halderstraße 23 | 86150 Augsburg
PER MAIL: 

VIER-PFOTEN, INTEGRATION, WILDE TIERE, COMICS UND 

JEDE MENGE KREATIVITÄT IM HEFT

INHALT

FELIKES JACKYBALOU

mach mit!

„AUS DEM 
VIER-PFOTEN-CAMP:
Wir LOGI-FOX-
Kinder fordern: 
„Mehr Integration 
und Vereinfachung 
für Behinderte im 
Alltag, in Schulen 
und öffentlichen 
Verkehrsmitteln, 
damit es für alle 
Behinderten im 
Alltag einfacher 
wird!“

Mailt 

uns eure 

Beiträge!*
*Wir wollen sie veröffentlichen.

COMICS

GESCHICHTENFOTOSWITZEZEICHNUNGEN

RÄTSEL

MEINUNGEN

DAS IST UNSERE MEINUNG: 
STATEMENTS DER LOGI-FOX-KINDER...........................2
VORWORT............................................................3
BILDERRÄTSEL............................................................4
INHALT....................................................................5

WIR, DAS LOGI-FOX-TEAM 2021 
IMPRESSUM..........................................................6-7
WITZE 1......................................................................8
COMIC......................................................................9

WENN ES DÄMMERT IM WALD . . .
TIERE-ABENDS-IM-WALD-CAMP.......................10-15 
COMIC................................................................16 

SO HELFEN ASSISTENZHUNDE:
VIER-PFOTEN-CAMP.........................................18-24
JANAS BUCHTIPP.....................................................24

WAS MICH BESONDERS MACHT: 
SPRECHBLASEN-POSTER .................................20-21
MÄRCHENRÄTSEL................................................... 25

FOTO-COMICS LEICHT GEMACHT
COMIC-CAMP............................................26-31
RÄTSEL.............................................................32 

COMIC................................................................33
RÄTSEL.............................................................34 
LÖSUNGEN..........................................................36
HOTLINES FÜR KINDER............................................37
WITZE 2....................................................................37
GEWINNSPIEL .........................................................38 mach mit!

mach mit!

. . .

KLICK MAL REIN:
Unsere LOGI-FOX-Tutorials und tolle
Erklär-Filme zum Nachmachen, 
Ausprobieren oder einfach nur zum 
Anschauen mit den LOGI-FOX-Kindern
aus den Camps findest du unter:

WUFF! 
Wir sind auch dabei! 
Ihr findet uns im 
Vier-Pfoten-Camp, ab S.18.

logifox.de

logifox@augsburg.de

mach mit!
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www.logifox.de
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wir, das
logi-fox-team
2021

IMPRESSUM
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Hier seht ihr das gesamte LOGI-FOX-Team, das für die Ausgabe Nr. 22 aktiv und kreativ war:

ANTONIA ARNAV AVA

LUIS RIDHIMA SAMMAXI SAMUEL

GRETA JONATHAN KATHARINA

CHARLOTTE

JAKOB R.

LOTTA

LENI

Hier ist sie, die 22. Ausgabe der Augsburger Kinderzeitung 
LOGI-FOX! 32 Kinderreporter, 8 Betreuer*innen, 2 Waldprofis 
und 1 Kameramann waren mit Spaß und bester Laune sehr 
kreativ. Tierische Unterstützung gab es im VIER-PFOTEN-CAMP 
von den 3 Assistenzhunden, von denen wir viel Interessantes 
erfahren durften. In den Camps wurde fotografiert, getextet, 
gemalt, gerätselt, getüftelt und wir konnten wieder viele neue 
Dinge lernen. Was, das seht ihr auf den kommenden Seiten.
Viel Spaß mit der neuen LOGI-FOX Nummer 22!
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LORENZ LUKAS MARLEN SARA XAVER

THORBEN

JAKOB T.

LUKAS MIA PIA SAMUEL SEBASTIAN

JANA LAUREENLAURA C. LAURA H.

Anna-Marie Heinze
Försterin und Waldpädagogin

Monika Weber
Biberbeauftragte

Christian Schmiedbauer
Künstlerischer Leiter

Gerhard Bachmann
Projekt-Leiter

Die Betreuer:

Anastasia Ketaev
Betreuerin

Bettina Wegmann
Betreuerin

Frank Koukoui
Camp-Leiter

Laura Manno
Betreuerin

Lisa Ophüls
Betreuerin

BALOU
Assistenzhund

FELIKES
Assistenzhund

JACKY        
Assistenzhund

Alice Schöndorfer
Camp-Leiterin
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Die Medien-Profis: LOGI-FOX-Buchtipp:

Heidi Hauser
Grafik-Designerin

Marisa Schulz
Internet-Checkerin

Vivian Brunner
Lektorat

Philipp Schießl
Kamera

Jana
Kinderreporterin

Die Wald-Expertinnen:



Kaputt gelacht
WITZE 1

MIT DEN LOGI-FOX-KINDER-WITZEN

Sitzen zwei Jungs auf dem Sofa. 
Sagt der eine: „Du, ich glaube, 
mein Po ist eingeschlafen.“ Sagt 
der andere: „Ja, ich habe ihn 
eben schnarchen gehört!“

Karl rennt die Treppe 

des Schulgebäudes hoch, 

da er zu spät dran ist.

Da steht plötzlich der 

Direktor vor ihm.

Direktor: „Fünfzehn 

Minuten zu spät!“

Karl: „Ich auch!“

Traf eine Frau auf der Straße 

einen Tennisspieler, einen 

Fußballer und einen Blinden. 

Zuhause ging sie unter 

die Dusche, da klingelte es. Sie 

sah durch den Türspion, 

erkannte den Tennisspieler,  

wickelte sich ein Handtuch um 

und öffnete die Tür. 

Er sagte: „Gratulieren sie mir, 

ich habe den 1. Platz 

gemacht.“ Sie gratulierte ihm 

und ging wieder unter die Du-

sche. Es klingelte erneut. Durch 

den Türspion sah sie den Fuß-

baller. Sie wickelte sich wieder  

ihr Handtuch um. 

Er sagte dasselbe wie der 

Tennisspieler, also gratulierte 

sie auch ihm. Ein paar Minuten 

später klingelte es wieder. Sie 

erkannte den Blinden und 

wickelte sich kein Handtuch 

um. Er sagte: „Gratulieren sie 

mir, ich kann wieder sehen!“

Neben einer Rolltreppe hängt 

ein Schild: „Bitte Hunde auf 

der Rolltreppe tragen!“ 

Ben steht ratlos davor und 

murmelt: „Und wo bekomme 

ich jetzt auf die Schnelle 

einen Hund her?“

Ein Bär rennt durch den 
Wald und schreit: „Kugel, 

Kugel, Kugel, Kugel!“ 
Da fragen die anderen Bären: 
„Wieso schreist du denn so?“ 

Darauf antwortet der Bär: 
„Ich bin ein Kugel-schrei-Bär!“

Fritzchen arbeitet in 

einem Tierladen. Da 

kommt ein Kunde.

Er will einen Hund 

kaufen und fragt: 

„Wieviel kostet 

dieser Hund?“ 

Fritzchen antwortet:

„3.000 Euro.“ 

Der Kunde: „Wie wär 

es mit der Hälfte?“ 

Fritzchen antwortet: 

„Tut mir leid, wir 

verkaufen nur 

ganze Hunde.“

Paul fragt seinen 

Freund Kai: „Wie heißt 

dein neuer Hund?“ 

Antwortet Kai: „Keine 

Ahnung, er will es mir 

nicht sagen!“

Anna geht zu ihrem 

Vater nach Hause 

und sagt: „Papa, 

Papa, ich habe ein 

Hufeisen gefunden!“ 

Sagt der Vater: „Dort 

läuft bestimmt ein 

Pferd barfuß herum.“
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,,Laura“, sagt der Lehrer. 

„Nehmen wir an, deine Mutter

kauft sich ein Paar Schuhe für 

180 Euro, deinem Bruder ein

Paar für 80 Euro und dir ein 

Paar für 40 Euro. Was kommt

dabei raus?“ Laura antwortet: 

„Krach mit Papa!“

Was ist rot und riecht 

nach Pferd?
Eine Pferdbeere



BEITRAG AUS DEM COMIC-CAMP
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Telefonieren bei 
der Arbeit

von Xaver



Wenn es
 Dämmert
Im Wald . . .

Jakob R.

Frank
Koukoui

Camp-Leiter

Leni

Lukas Pia Samuel Sebastian ThorbenMia

Anastasia
Ketaev

Betreuerin

Bettina
Wegmann
Betreuerin

Anne-Marie
Heinze

Försterin und
Waldpädagogin

Monika
Weber

Biberbeauftragte

Greta Katharina

BEITRAG AUS DEM TIERE-ABENDS-IM-WALD-CAMP

Wir Kinder vom LOGI-FOX-
TIERE-ABENDS-IM-WALD-CAMP 
haben uns vom 2. bis 5. August 
getroffen und durften gemein-
sam mit den Waldexpertinnen 
Anne-Marie und Monika den Ge-
heimnissen des Waldes bei Däm-
merung auf die Spur kommen.

Das LOGI-FOX-Tiere-abends-im-Wald-Camp-Team,
entdeckerfreudig, gut gelaunt und abenteuerlustig im 
Siebentischwald in Augsburg.10

Jonathan



BEITRAG AUS DEM TIERE-ABENDS-IM-WALD-CAMP

AUF DEN SPUREN DER BIBER - I 
Unsere erste Station auf der Suche nach 
Biberspuren ist der Stempflesee. 1  Dort 
sehen wir Enten, Fische und Algen.
Wir sehen einen angenagten Baum, eine 
Rotbuche. 2  Nun wollen wir uns auf die 
Suche nach einem Biber –„Lieblingsbaum“ 
machen. Auf dem Weg dahin finden wir 
einen alten Bombenkrater aus dem 1. oder 
2. Weltkrieg, der zum Biotop gemacht 
wurde, einem sogenannten „Himmels-
weiher“. Jetzt sehen wir den „Biber-
Lieblingsbaum“, eine Weide. Um den 
Stamm ist ein Schutznetz gegen Biber, 
eine sogenannte Ummantelung. 3

Als Nächstes gehen wir einen Weg 
neben dem Stempfle-Fluss entlang, 
wo wir einen Holzdamm 4  finden, der, 
wie sich herausstellt, nicht vom Biber 
stammt, weil er zu klein und unraffiniert 
gebaut ist. Wir gehen weiter. Plötzlich 
sehen wir einen kleinen Trampelpfad vom 
Weg zum Fluss. Es ist ein Biberweg, eine 
sogenannte „Schleifspur“. Jetzt sehen 
wir einen angenagten Ast. 5  Er ist von 
den Biberzähnen ganz rot und stinkt 
wegen der Reviermarkierung.

Der Biberschwanz 
heißt: KELLE
...........

Das Revier eines 
Bibers kann bis zu 
2 km in jede Richtung 
groß sein. Es liegt aber
immer in der Nähe 
eines Gewässers. 
...........

Der Biber ist nacht-
aktiv und geht zum 
Bäume fällen nur 
10-20 m vom 
Gewässer weg, damit 
er bei Angriffen von 
Fressfeinden immer 
ins Wasser abtauchen 
kann. Natürliche Fress-
feinde: Wölfe, bei Biber-
Babys: Füchse.
...........

IN NATURSCHUTZ-
GEBIETEN GELTEN 
FOLGENDE REGELN:
Wenn man Müll liegen 
lässt, muss man Geld 
bezahlen! Außerdem 
muss man leise sein 
und darf nicht vom Weg 
abweichen.

LOGI-FOX-

Wissens- &
Recherche-

Kids:
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AUF DEN SPUREN DER BIBER - II 
Als Nächstes machen wir eine Pause, in 
der wir versuchen, Karotten und anderes 
Gemüse genauso wie Biber zu essen. 6  
Wir machen ein Gruppenfoto und retten 
einen Riesen-Regenwurm vom Weg. 7  
Wir gehen weiter. Da sehen wir plötzlich 
Babyenten 8  und ein Rotkehlchen, das 
im Fluss badet. Wir laufen den Enten 
eine Weile nach. Mittlerweile sind wir 
einmal im Kreis gelaufen und sind am 
Holzdamm. Auf dem Weg dahin haben 
wir noch einen weiteren Bombenkrater 
gesehen. Am Holzdamm entdecken wir 
kleine Mini-Fische. Nun sind wir wieder 
am Stempflesee. Dort entdecken wir wei-
tere Mini-Fische. Wir machen eine Fleder-
maus-Suchtour, bei der wir uns in zwei 
Gruppen aufteilen. Leider sieht weder die 
eine noch die andere Gruppe Fledermäuse. 
Wahrscheinlich ist es noch zu hell. Wir 
gehen jetzt wieder in Richtung Waldpavil-
lon. Am Ende des Waldes sehen wir ein 
Naturschutzschild. 
Als wir schon fast Zuhause sind, sehen 
wir ein paar Schwalben über einer Wiese. 
Wir beenden den Tag mit einem Lager-
feuer vor dem Waldpavillon. 9

6 7 8

Das LOGI-FOX-Team hat sich im Camp nicht nur mit 
den Spuren der Biber beschäftigt. Corona ist immer 
noch ein Thema und so wurde über das Aussehen von 
Bakterien und Viren viel und kreativ nachgedacht. 
Hier seht ihr Bakterium 1 und Bakterium 2.

Auf der Zeichnung unten seht ihr nochmals das LOGI-
FOX-Camp-Team am Lagerfeuer.

12
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ANNE-MARIE HEINZE
Försterin und Waldpädagogin, 
Augsburg

                         ......................

LOGI-FOX: Wie lange arbeitest du schon als 
Försterin und was sind die wichtigsten Auf-
gaben in diesem Beruf?
ANNE: Ich arbeite schon zwei Jahre als 
Försterin. Im Frühling und Herbst pflanze ich 
Bäume und im Winter fälle ich sie. Außerdem 
gebe ich regelmäßig Waldführungen. Manch-
mal gehe ich abends in den Wald zum Jagen.
LOGI-FOX: Warum bist du Försterin geworden?
ANNE: Ich wollte gerne draußen arbeiten, in 
und mit der Natur.
LOGI-FOX: Wie erkenne ich einen Biber? 
Gibt es besondere Erkennungsmerkmale?
ANNE: Der Schwanz, Kelle genannt, ist ein 
Erkennungsmerkmal. Der Biber lebt im Biber-
bau, der Eingang liegt immer unter Wasser. 
Die Wohnhöhle befindet sich über der Was-
serlinie, so ist es im Bau trocken und warm.
LOGI-FOX: Warum nagt der Biber an Bäu-
men und was ist sein Lieblingsbaum?
ANNE: Er nagt an Bäumen, weil er sie fällen 
möchte. Dadurch kommt er leichter an Nah-
rung. Seine Lieblingsbäume sind Weide, 
Pappel und Obstbäume.
LOGI-FOX: Wie lange lebt ein Biber?
ANNE: Durchschnittlich lebt ein Biber 10-15 

Jahre. Leider sterben viele Biber, wenn sie 
noch ganz klein sind. Ein Biber bekommt pro 
Wurf ungefähr 1-3 Junge, davon überlebt 
meistens nur eines.
LOGI-FOX: Was sind die natürlichen Feinde 
des Bibers?
ANNE: Eigentlich der Wolf, den gibt es in 
Augsburg aber nicht. Deshalb hat er hier keine 
natürlichen Feinde. Der größte Feind des 
Bibers ist das Auto.
LOGI-FOX: Wie erkennt man Fledermäuse?
ANNE: Fledermäuse sind klein und braun-
schwarz. Anders als Vögel haben sie keine 
Federn, sondern ein weiches Fell. In der 
Natur sind sie schwer zu sehen, weil sie sehr 
schnell fliegen, das sieht dann aus wie ein 
schwarzer Schatten.
LOGI-FOX: Warum sind Fledermäuse nacht-
aktiv?
ANNE: In der Dämmerung und wenn es dun-
kel ist, fliegen viel mehr Insekten herum und 
es sind nicht so viele Menschen unterwegs.
LOGI-FOX: Wo verstecken sich Fledermäuse 
tagsüber?
ANNE: Am liebsten sind sie dort, wo es dun-
kel, kühl und ruhig ist, z. B. in leer stehenden 
Häusern, Scheunen, Höhlen oder Baumhöhlen. 
Im Siebentischwald gibt es viele Fledermaus-
kästen, in denen sie sich verstecken können. 

Auf unserer Dämmerungs-Tour im Sieben-
tischwald haben wir dann noch einen echten 
Biberbau gefunden – und auch noch so
manch andere Wald- und Wiesentiere, die wir 
gemeinsam retteten und erforschten…

13
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MONIKA WEBER
Waldexpertin und 
Biberbeauftragte, Augsburg

                         ......................

LOGI-FOX: Was macht eine Biberbeauftragte? 
MONIKA: Ich kümmere mich um den 
Natur- und Artenschutz.
LOGI-FOX: Wie lange sind sie schon 
Biberbeauftragte?
MONIKA: Schon 3 Jahre.
LOGI-FOX: Welche Farbe haben Fledermäuse?
MONIKA: Braun-Schwarz.
LOGI-FOX: Wie alt werden Biber?
MONIKA: Biber werden in freier Natur 
10 bis 15 Jahre alt.
LOGI-FOX: Attackieren Biber auch Menschen?
MONIKA: Nein, nur wenn man sie bedrängt.
LOGI-FOX: Warum leuchten manche Fische?
MONIKA: Um sich Signale zu geben.
LOGI-FOX: Warum jagen Eulen nur nachts?
MONIKA: Weil es ihnen Sicherheit gibt 
LOGI-FOX: Warum wachsen Algen im Wasser?
MONIKA: Weil Licht ins Wasser scheint.
LOGI-FOX: Welche Tiere haben keine Angst 
vor Feuer?
 MONIKA: Von Natur aus kein Tier.
LOGI-FOX: Was ist das Lieblingsessen von 
Fledermäusen?
MONIKA: Sie essen gerne Mücken.
LOGI-FOX: Gibt es Pflanzen, die nur nachts 
blühen?
MONIKA: Nein eigentlich nicht.

KURZ & KNACKIG 
NACHGEFRAGT BEI:

14
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ARBEITEN IM WALDPAVILLON
Nach dem Ausflug haben wir unsere 
Erlebnisse genau notiert. Die beiden Wald-
expertinnen haben uns nochmals besucht und 
wir durften sie interviewen. Auf den Bildern 
seht ihr uns im Waldpavillon. Dort haben wir 
fleißig geschrieben, gemalt und Fotos sortiert. 

Auf den Fotos oben seht ihr unser fleißiges 
Camp-Team konzentriert bei den Arbeiten für 
diese LOGI-FOX-Ausgabe.

Drachenalarm! Und nicht nur die Biber 
haben das LOGI-FOX-Team im Tiere-abends-
im-Wald-Camp begeistert, plötzlich wurden 
die Tiere immer größer und wilder und wir 
erlebten ein hohes Drachenaufkommen mitten 
im Siebentischwald!

15
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Rundi und der Mann mit 
dem blutigen finger

BEITRAG AUS DEM COMIC-CAMP

16
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Arnav Ava

Alice 
Schöndorfer
Camp-Leiterin

Charlotte Lotta

Maxi Ridhima Sam SamuelLuis

Lisa
Ophüls

Behinderten-
Expertin

Bettina
Wegmann
Betreuerin

Antonia

Die Wenigsten von uns haben 
schon einmal einen Assistenz-
hund gesehen. Daher haben wir 
uns in dem viertägigen LOGI-
FOX-VIER-PFOTEN-CAMP damit 
auseinandergesetzt, wie Assis-
tenzhunde Menschen mit einer 
Behinderung im Alltag helfen. 
Wir konnten sogar echte Helfer 
auf vier Pfoten kennenlernen.

Thorben

Frank
Koukoui
Betreuer

  So helfen Assistenz-
hunde

BEITRAG AUS DEM VIER-PFOTEN-CAMP

9

Philipp 
Schießl

Kameramann

BESUCH VON „HUNDE FÜRS LEBEN“
Unser Camp fand im Waldpavillon an der 
Sportanlage Süd statt. In der ersten Begrü-
ßungsrunde haben wir uns und die Assis-
tenzhunde kennengelernt. Unsere Expertin 
Lisa Ophüls arbeitet im Verein „HUNDE 
FÜRS LEBEN E.V. – hundfuersleben.de“ 
und hat uns drei von ihnen mitgebracht. 
Sie selbst sitzt im Rollstuhl. 17

FELIKES JACKYBALOU

Wir konnten selbst ausprobieren, wie es sich 
anfühlt, wenn man mit einer Behinderung die 
einfachsten Dinge machen möchte…

hundfuersleben.de
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ASSISTENZHUNDE IN AKTION
Im Waldkino zeigte Lisa uns Videos über die 
Aufgaben und Arten der Assistenzhunde. 
Schließlich durften wir uns sogar von den 
Hunden „helfen“ lassen. Alle waren erstaunt 
darüber, was die Helfer auf vier Pfoten alles 
können. Es ist nämlich nicht selbstverständ-
lich, dass Hunde so viel helfen. 

LOGI-FOX-Kinder lieben Hunde! Die LOGI-
FOX-Kinder konnten von den Helfern auf vier 
Pfoten nicht genug bekommen und malten 
viele weitere Hundearten im Camp.

18

ARTEN VON ASSISTENZHUNDEN
˃   Signalhunde
•   Autismus-Assistenzhunde

  Epilepsie-Warnhunde
»   PTBS-Assistenzhunde

  Asthma-Warnhunde
→ Demenz-Assistenzhunde
○   Mobilitäts-Assistenzhunde 

AUFGABEN VON ASSISTENZHUNDEN
•    Dinge aufheben (z.B. Schlüssel, Geld, Handy)

  Pflaster abmachen
˃   Ausziehen von Klamotten
→  Türen auf- und zumachen
○   Dinge in den Abfall werfen
►  Rucksack aufmachen
»   Körperkontakt halten

  Anzeigen von akuten Krankheiten
•   Blocken (Abstand zu anderen Menschen machen)
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„
Für uns war es sehr 
interessant zu erkennen, 
dass die einfachsten 
Dinge oft ohne Hilfe 
gar nicht so leicht zu 
schaffen sind, wie z. B. 
mit dem Rollstuhl über 
eine Wiese zu fahren 
oder als „Blinder“ 
Hilfe von fremden 
Personen anzunehmen.
Wir LOGI-FOX-
Kinder fordern: 
„Mehr Integration 
und Vereinfachung 
für Behinderte im 
Alltag, in Schulen 
und öffentlichen 
Verkehrsmitteln, 
damit es für alle   
Behinderten im    
Alltag einfacher 
wird!“

ROLLENSPIEL – BEHINDERTENSPIEL
Im VIER-PFOTEN-CAMP haben wir ein Behin-
dertenspiel gespielt. Dabei haben wir gemerkt, 
welche Schwierigkeiten es im Alltag mit einer 
Behinderung gibt. Zuerst sind wir zu einer Wie-
se gelaufen. Als wir an der Wiese ankamen, 
losten wir aus, wer welche Behinderung spielt.
Es gab: Menschen, die nicht sprechen können, 
die ihre Arme nicht bewegen können, die 
blind sind und die ihm Rollstuhl sitzen. Unsere 
Aufgabe war es, mit unseren Behinderungen 
gemeinsam zurück zum Waldpavillon zu 
kommen.
DIE BETREUER VERTEILTEN UNS AUF DER 
WIESE UND DAS SPIEL BEGANN
Zuerst haben wir versucht, uns an einem Ort 
zu sammeln. Das war gar nicht so einfach, 
denn die Blinden mussten sich z. B. an der 
Schulter festhalten. Wenn man keine Arme 
hatte oder wenn man nicht sprechen konnte, 
musste man sich mit Zeichen verständigen. 
Die Blinden hatten zudem die Schwierigkeit, 
sich immer auf andere verlassen zu müssen, 
was aber sehr gut geklappt hat. Für die Roll-
stuhlfahrer war es eine große Hürde, auf den 
Bürgersteig zu kommen und die Schlaglöcher 
auf der Straße zu meistern. Aber am Ende 
sind wir gemeinsam angekommen und haben 
trotz unserer Behinderungen die Aufgaben 
geschafft.
UNSERE ERFAHRUNGEN: 
Antonia: „Wenn man nichts sehen kann, fühlt  
man sich, als ob man nie beim Waldpavillon 
ankommt. Es war schwer, Leuten zu vertrauen, 
die ich nicht so gut kannte.“
Charlotte: „Wenn man die Arme nicht 
benutzen kann, kann man schlecht einen Roll-
stuhl schieben und anderen nicht helfen.“
Maxi: „Als ich im Rollstuhl saß, habe ich ge-
hört, wie Leute über mich geredet haben.“ 
Lotta: „Im Rollstuhl war es sehr anstrengend 
über die Wiese zu fahren. Auch haben Leute 
auf uns gezeigt und ‘guck mal da‘ gesagt.“
Arnav: „Es war eigenartig die Arme nicht 
benutzen zu können, sie sind ein wesentliches 
Hilfsmittel. In manchen Situationen ärgerte ich 
mich sehr und musste Umwege finden.“
Thorben: „Ich fand es schwierig ohne Stimme 
und ich habe auch gehört, wie Leute über uns 
redeten.“



JEDER 
MENSCH IST

EINZIGARTIG!

WAS MICH
BESONDERS MACHT:



WAS MACHT DICH BESONDERS?

Maile uns dein Foto mit deiner Sprechblase.
Deine Einsendung findest Du im Heft Nr. 23
oder auf unserer Website:

logifox.de

logifox@augsburg.de

mach mit!

WAS MICH
BESONDERS MACHT:
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ROLLSTUHL- UND 
LANGSTOCKPARCOURS
Nach unserer täglichen Redaktionssitzung 
erwartete uns am nächsten Tag der Rollstuhl-
und Langstockparcours. Es war lustig und 
schwierig zugleich in Lisas Rolle zu schlüp-
fen, doch alle haben ihn gut gemeistert. Wir 
haben jede Aufgabe mit Rollstuhl und einem 
Blindenstock gemacht. 

STATION 1: Eine Rampe mit dem Rollstuhl 
hoch und runter fahren. Die meisten fanden 
es schwierig und ein bisschen aufregend, 
aber jeder hat es geschafft. 1

....................................................................

STATION 2: Diese Aufgabe war etwas ein-
facher. Wir mussten mit dem Rollstuhl einen 
Slalom fahren. Das hat auch vielen Kindern 
gut gefallen. 2

....................................................................

STATION 3: War etwas schwieriger, da man 
über einen Kiesweg fahren musste. Oft sind 
Steine vor die Räder des Rollstuhls gekom-
men, deswegen war es sehr anstrengend.
....................................................................

BEITRAG AUS DEM VIER-PFOTEN-CAMP

1 2

Lisa verrät den Kindern Tipps und Tricks, 
wie man mit Assistenzhunden bewusst 
umgeht und wie man verschiedene 
Hindernisse im Rollstuhl gut überwinden 
kann, wenn die Wege barrierefrei sind.

Lisa und das LOGI-
FOX-Team aus dem
Vier-Pfoten-Camp.

MEINE WELT: WUFF, WUFF! 
Guten Tag! Ich bin der Assistenzhund 

JACKY und arbeite für Lisa. Mehr über mich fin-
det ihr in meinem Steckbrief, s. S. 18. Ihr fragt euch sicher-

lich, ob es aufregend ist, ein Assistenzhund zu sein. Und wie! 
Als ich Lisa kennengelernt habe, war es Freundschaft und Treue auf 

den ersten Blick. Damals konnte Lisa noch laufen und sie hatte mich 
zu ihrem Vergnügen gekauft. Aber Lisa bekam eine Krankheit und 
konnte nicht mehr gehen. Da kuschelte ich sie ganz fest. Ich machte 

mir Sorgen. Lisa wollte ich nie mehr verlassen. Auch sie mochte 
mich sehr und gab mich nicht auf. Deshalb wurde ich zum Assis-

tenzhund ausgebildet. Es dauerte lange, doch mein Wille war 
stärker. Schließlich war ich Lisas Assistenzhund. Seit Lisa 

im Rollstuhl sitzt, helfe ich, wo ich kann. Wenn Lisa 
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STATION 4: Wir sollten ein Glas Wasser 
im Rollstuhl über die Ziellinie bringen, ohne 
etwas zu verschütten. Fast alle fanden die-
se Übung sehr schwierig und haben etwas 
verschüttet. 3

....................................................................

STATION 5: Letzte Station. Hier sollten 
die Kinder vom Rollstuhl aus einen 
Schlüssel aufheben, aber kaum ein Kind 
hat das geschafft. Jeder brauchte die Hilfe 
von Assistenzhund Jacky, der den Kindern 
dann den Schlüssel gebracht hat.
....................................................................

„Wie man am Ende des Parcours gesehen 
hat, ist mit einem Assistenzhund einiges 
leichter.“

3

Jacky

 
keine Zeit für mich hat, spiele ich gerne; auch 
mal mit anderen Hunden, wie FELIKES. Er ist sehr nett. 
Doch wenn es ums Essen geht, müssen wir einiges ver-
handeln. Im LOGI-FOX-CAMP war es sehr lustig. Auch BA-
LOU war sehr freundlich. Leider brauchte er ein paar Pausen. 
Die Kinder in dem Camp sind spielerisch, nur manchmal bin 
ich vom Knuddeln erschöpft. Außerdem gibt es kostenlose 
Leckerlis! :) Ich habe vor, wie Lisa, einen Verein zu gründen. 
Ich nenne ihn ,,Helfer der Welt“! Felikes und Balou sind 
begeistert und auch mein Freund, der Affe Koko in Afrika, 
ist einverstanden. Wer weiß, vielleicht wird es den 
Verein wirklich geben?              Geschichte von Arnav

Unsere Camp-Gruppe
mit den Assistenzhunden
beim Lagerfeuer.

„WUFF, WUFF.
Ich bin Jacky, 

ein Assistenzhund.

Ich helfe Menschen 

mit Behinderung.“

KLICK
REIN

LOGI-FOX-WISSENwww.logifox.de

23
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REDAKTIONSARBEIT
Am dritten Tag war die Arbeit für die Zeitung 
im Gange. Dazwischen gab es jedoch eine 
Spielpause im Wald. Es ging hier um die 
verschiedenen Behinderungen. Der vierte Tag 
glich fast dem Dritten. Es wurden alle Artikel 
fertig gestellt. Und jetzt könnt ihr sie lesen! 
Viel Spaß!

„Niemand ist
vollkommen und 
am stärksten ist 
man, wenn man 
zusammenhält…“

JANA‘S 
BUCHEMPFEHLUNG
Jana, 11 Jahre

                         ......................

In der Geschichte „DER KLEINE GRÜNE  
KAKAPO“ geht es um den Vogel Kakapo, der 
in Neuseeland lebt und nicht fliegen kann. Er 
heißt Balsa und lebt mit vielen anderen Tieren 
auf einer großen Insel. Eigentlich ist es dort 
ein Paradies, doch Balsa hat den Schnabel 
voll! Den ganzen Tag ärgern ihn die anderen, 
weil er zwar Flügel hat, aber nicht fliegen 
kann. Entschlossen, einen echten Freund zu 
finden, macht sich Balsa auf den Weg und 
verlässt sein Zuhause. So begegnet er den un-
terschiedlichsten Tieren und lernt, dass man 
am stärksten ist, wenn man zusammenhält.

JANA: „Mir hat die Geschichte gut gefal-
len, da sie sehr einfühlsam geschrieben ist. 
In der Geschichte ist es wie im wirklichen 
Leben: Man braucht immer einen guten 
Freund, der zu einem hält.“

Im Rahmen unserer Leserbefragung verlosen 
wir 3 Exemplare von DER KLEINE GRÜNE 
KAKAPO, Seite 38.

DER KLEINE GRÜNE KAKAPO
Sabine Layh und Dirk Waanders

2021, Bucher Verlag

BEITRAG AUS DEM VIER-PFOTEN-CAMP
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Jakob T. Jana Jonathan

Christian 
Schmiedbauer

Künstlerischer Leiter

Alice
Schöndorfer

Betreuerin

Laura
Manno

Betreuerin

Laura C. Laura H.

Laureen Lorenz Lukas Marlen XaverSara

BEITRAG AUS DEM COMIC-CAMP

 Foto-comics
leicht
gemacht

TUTORIAL
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LAYOUT. Am zweiten Tag haben wir freie 
Comic-Geschichten erfunden und die Hinter-
gründe und Figuren dafür gestaltet. Manche 
haben Plastikfiguren oder gezeichnete 
Comic-Charaktere entworfen.

Tag 2:

Tag 3:

COMIC-JAM. Wir haben uns über die 
gemeinsame Arbeit an einem „Comic-Jam“ 
kennengelernt und jeweils zu zweit Comics 
entworfen. Jedes Kind zeichnete ein Comic-
Bild und reichte es an ein anderes Kind weiter, 
das dann das zweite Bild entwarf. Dann kam 
wieder das erste Kind dran und so weiter…

Tag 1:

BEITRAG AUS DEM COMIC-CAMP

 Unsere Logi-Fox Comic-Tutorials:
. COMICS MACHEN MIT DEM TABLET

. COMICS ZEICHNEN

Tipps von Xaver, wie man 
tolle Knetfiguren hinbekommt, 

findest du auf Seite 31.

KLICK
REIN

LOGI-FOX-WISSENwww.logifox.de

ERKLÄR-FILM

FINALE. Der dritte Tag war dazu da, sämtliche 
Comics von allen COMIC-CAMP-Kindern       
fertigzustellen. Diese findet ihr im Heft oder 
auf unserer Website www.logifox.de. 
Schaut mal rein. 



Auf dem Mars
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von LAURA C.

BEITRAG AUS DEM COMIC-CAMPBEITRAG AUS DEM COMIC-CAMP



29

BEITRAG AUS DEM COMIC-CAMP

Kaninchen, Milli 
und der Dieb

Das Geburtstagsgeschenk

von LAUREEN

von JONATHAN

BEITRAG AUS DEM COMIC-CAMPBEITRAG AUS DEM COMIC-CAMP



Geburtstagstorte

30

von JAKOB

BEITRAG AUS DEM COMIC-CAMP
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Herr Gurke und
Herr Tomate

von JANA

XAVERS

BEITRAG AUS DEM COMIC-CAMP
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Hey, Hey tüftelei!
RÄTSEL

GEHIRNSPORT MIT LOGI-FOX
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Zwei Motive ergeben 
einen Begriff. 
Findest du ihn heraus?

C6

C4

C5



Die Wanderung
von SARA & LAURA C.
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Hier haben sich 6 Wörter versteckt. Findest du sie?
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mach mit!

Mailt 

uns eure 

Beiträge!*
*Wir wollen sie veröffentlichen.

. . .

LOGI-FOX-PARTNER

AN UNSERE UNTERSTÜTZER:

Schickt eure Einsendungen
PER POST AN: STADT AUGSBURG
Amt für Kinder, Jugend und Familie
Halderstraße 23 | 86150 Augsburg
PER MAIL: 

                   Wir freuen uns!

UnterstützerTräger Sponsoren Partner

WALDPAVILLON
Forstverwaltung 

DANKE
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www.logifox.de

logifox@augsburg.de

logifox@augsburg.de

COMICS

GESCHICHTENFOTOSWITZEZEICHNUNGEN

RÄTSEL

MEINUNGEN

WEITERE INFOS GERNE PERSÖNLICH:
STADT AUGSBURG
Amt für Kinder, Jugend und Familie
TSCHAMP Ferienprogramm
Halderstraße 23 | 86150 Augsburg
Infotelefon: 0821 | 324-2958

Infos abrufen und direkt 
anmelden bei:

www.tschamp.de

TSCHAMP FERIENPROGRAMM!
IMMER TOLLE ANGEBOTEFÜR DIE FERIEN!

MELDET EUCH

BEI DEN

LOGI-FOX-

CAMPS

AN!

mach mit!

Spiel, Spaß und jede Menge Action! 
Auch die LOGI-FOX-Camps findet ihr 
im TSCHAMP Ferienprogramm.

hundfuersleben.de
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Worträtsel
Buchstabenrätsel
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Märchenrätsel
Seite 25

C3
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HILFE IN SCHWIERIGKEITEN

HIER WIRD DIR ZUGEHÖRT SOLANGE DU WILLST 

UND ALLES BLEIBT GEHEIM UND VERTRAULICH 

HIER KANNST DU IMMER ANRUFEN, WENN:

 ► DU Hilfe brauchst oder nicht mehr weiter weißt

 ► DU sexuellen Missbrauch erleben musst

 ► DICH die Krise von Freunden hilflos macht

HOTLINES FÜR KINDER

WILDWASSER, 

VEREIN GEGEN SEXUELLE 

GEWALT

✆ 0821-154444

ANLAUFSTELLE FÜR 
KINDERSCHUTZ 
Im Hilfeverbund gegen Gewalt – 
für bedrohte, geschlagene oder 
sexuell belästigte Kinder

✆ 0821-455406-21

VIA – 
WEGE AUS DER GEWALT

✆ 0821-6502670

SMENA
Russischsprachiges 
Sorgentelefon
Mo – Fr: 9.00 – 11.00 Uhr

✆ 0821-4508000

PUSULA 
Türkischsprachiges 
Sorgentelefon
Mo, Di, Mi: 9.00 – 11.00 Uhr
Do: 17.00 – 19.00 Uhr

✆ 0821-4550044

DIE NUMMER GEGEN KUMMER 
JUGEND- UND KINDERTELEFON 
Mo bis Fr: von 15.00 – 19.00 Uhr

✆ 0800-1110333 (gebührenfrei)

TELEFON SEELSORGE 

AUGSBURG

✆ 0800-1110111

CHANGE IN – 

JUGEND ENGAGIERT SICH 

IN AUGSBURG

✆ 0821-45042211

INOBHUTNAHMESTELLE 

BIWAK

AUFNAHME IN 

NOTSITUATION

✆ 0821-9988400

AMT FÜR KINDER, 
JUGEND UND FAMILIE

✆ 0821-324-2801

FACHBEREICH PRÄVENTIVE 
KINDER- UND JUGENDHILFE

✆ 0821-324-2960

GESUNDHEITSAMT, KINDER- 
UND JUGENDGESUNDHEIT

✆ 0821-324-2044

JUGEND- UND 
DROGENBERATUNGSSTELLE
Jesuitengasse 9

✆ 0821-3439010

TIP-JUGENDINFORMATION 
AUGSBURG

✆ 0821-4552256

WITZE 2
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Treffen sich drei Tote im 

Rathaus, fragt der eine: 

„Wie bist du gestorben?“ 

Antwortet dieser:

„Ich bin vom Eifelturm 

gesprungen.“ Dann fragt 

er den anderen: “Wie bist 

du gestorben?“ Sagt dieser: 

„Irgendein Heini ist mir 

auf den Kopf gesprungen!“ 

Fragt er den Dritten: „Und 

wie bist du gestorben?“ 

Antwortet er: „Ich habe 

mich totgelacht.“

Sitzen zwei Schnecken 

an der Straße. Sagt 

die eine zur anderen: 

„Komm, lass uns über 

die Straße gehen.“ „Bist 

du verrückt, in zwei 

Stunden kommt der 

Schulbus.“

Stehen zwei Kühe auf 
der Weide. Sagt die eine „Muh“. Sagt die 

andere „das wollte ich 
auch eben sagen.“

Ein Pferd steht 
auf der Weide. 
Am Zaun hängt 
ein Schild: 
„Bitte das Pferd 
nicht füttern! 
Der Besitzer.“ 
Darunter klebt 
ein Zettel: 
„Bitte das Schild 
nicht beachten! 
Das Pferd.“

Was ist unsichtbar und 

riecht nach  Möhren? Ein Kaninchen-Pups

Wenn ein Hai einen Surfer sieht: „Mhh, mal mit Frühstücksbrettchen.“



Frische Milch - damit ihr 
groß und stark werdet!
Bei uns kannst du deine  
Milch an der Milchtankstelle  
selber zapfen - da schmeckt`s  
gleich viel besser!

STEPHAN GESELL

Kaufmann Stephan Gesell

Hauptmarkt: Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr
Getränkemarkt: Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 8.30 bis 20 UhrJakoberwallstr. 9 - 11 • 86153 Augsburg Du findest 

uns auch auf

FRAGEBOGEN:

Gewinnspiel

Alter: 		         Ich bin ein Mädchen	        Ich bin ein Junge 

Ich gehe auf die Schule: 					                    Klasse: 

Wo habe ich die LOGI-FOX bekommen?  

Was gefällt mir an der LOGI-FOX am besten? (Seiten, Bild, Text)

Was würde ich anders machen? 

Hier kannst du die aktuelle LOGI-FOX nach Schulnoten bewerten:

1 = sehr gut; 6 = sehr schlecht					   
1  2  3  4  5  6

· Macht es Spaß, die Zeitung zu lesen?				  

· Wie interessant sind die Zeitungsinhalte für dich?

· Wie findest du die Berichte aus den Camps? 

· Wie findest du die Mach-mit-Aufrufe?

· Wie findest du die Rätsel?

· Erfährst du Interessantes und Neues?

· Wie gefällt dir die Titelseite?

· Wie gut kannst du alles lesen?

· Wie gefällt dir unsere Internetseite?

· Wie findest du die YouTube-Tutorials/Erklärfilme?

NAME VORNAME

STRASSE

PLZ ORT

TELEFON

DEINE ADRESSE:

38

WIR WOLLEN ALLEN EINE SPANNENDE UND SCHÖNE ZEITUNG BIETEN. 

Mach mit!

DEINE MEINUNG IST UNS WICHTIG:
WAS FINDEST DU TOLL AM LOGI-FOX-HEFT?
WAS KÖNNTE BESSER SEIN?

IDEEN-AUFRUF! HAST DU IDEEN FÜR DIE NÄCHSTEN LOGI-FOX-CAMPS? SCHREIBE ODER MAILE UNS: 

BITTE MAILEN ODER PER POST AN:

  DIE ERSTEN 3 EINGESENDETEN 

  LESERFRAGEBÖGEN GEWINNEN DAS

  BUCH VOM KLEINEN GRÜNEN KAKAPO 31.12.2021

EINSENDESCHLUSS:

BITTE BEANTWORTE UNSERE FRAGEN UND MAILE DEN FRAGEBOGEN AN UNS. ES GIBT WAS ZU GEWINNEN!

„ …man ist 
am stärksten, 
wenn man 
zusammenhält…“

logifox.de

logifox@augsburg.de

STADT AUGSBURG

AMT FÜR KINDER, 

JUGEND UND FAMILIE

Z. HD. GERHARD BACHMANN

HALDERSTRASSE 23

86150 AUGSBURG

  SPORT     COMICS     GEMEINSAM LEBEN IN DER STADT     TIERE ALS HOBBY & HELFER

  MUSIK    KUNST & BASTELN      NATUR & UMWELTSCHUTZ

DEINE THEMEN-IDEE/N:			     	     	     



Frische Milch - damit ihr 
groß und stark werdet!
Bei uns kannst du deine  
Milch an der Milchtankstelle  
selber zapfen - da schmeckt`s  
gleich viel besser!

STEPHAN GESELL

Kaufmann Stephan Gesell

Hauptmarkt: Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr
Getränkemarkt: Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 8.30 bis 20 UhrJakoberwallstr. 9 - 11 • 86153 Augsburg Du findest 

uns auch auf



Großer Spaß 
für Kinder.
Mach mit bei den swa Kids

Taschen-

lampen-

führung 

im Dom

Backstage-Tour auf dem Augsburger Plärrer

Internet-führerschein mit der 
Kripo

Sonder-

vorstellung in 

der Augsburger 

Puppenkiste

Bastel-
aktion

Besuch
 beim AEV

DER KINDERCLUB DER SWA FÜR 
KINDER VON 6 – 12 JAHREN 

Kontakt und Anmeldung
swa Kids
Stadtwerke Augsburg Holding GmbH
Hoher Weg 1, 86152 Augsburg 

Tel. 0821 6500-6500
www.swakids.info
swakids@sw-augsburg.de

Immer an deiner Seite




